
 
 
 
 
 
Protokoll Mitgliederversammlung 17.1.2015, Lenzburg 
 
 
 
1. Begrüssung 
SEC-Präsidentin Doris Weidmann begrüsst 24 anwesende Aktiv-, 2 Passiv- und 2 Sponsoren-
Mitglieder, sowie 2 Gäste und 2 Referentinnen. 
Entschuldigt oder kurzfristig krank gemeldet haben sich 17 Mitglieder. 
 
2. Protokoll der Vorjahresversammlung 
Das Protokoll wird genehmigt. 
 
3. Jahresbericht 
Doris Weidmann verliest ihren Jahresbericht: 

 2014 wurden Winterkurse in Winterthur und Wohlen mit Roli Würscher und Rüdiger Rau 
durchgeführt.  

 Am CIC Radolfzell gratulierte der SEC mit einem Hindernis als Jubiläums-Geschenk.  
 Der Kurs mit Nick Turner musste abgesagt werden. Dafür gab es ein Training in 

Schleitheim bei Heinz Scheller.  
 Evi Bienz zeichnete verantwortlich für die Reise an die WEG.  
 Am 1. August fand auf der Hardwiese aufgrund des Wetters kein Training, aber ein 

Brunch statt, der guten Anklang fand und wiederholt werden sollte. Am 
Verschiebedatum vom 15. September waren 39 Paare am Training anwesend.  

 Das SEC-Championat wurde nicht wie ursprünglich geplant auf der Hardwiese 
ausgetragen sondern fand am 2. November in Avenches statt bei bestem Wetter und 
toller Stimmung.  

 Am 4. November startete ein Winterkurs mit Roli Würscher, der alternierend mit 
Oftringen bis Ende März weitergeführt wird.  

 Folgende SEC-Mitglieder haben 2014 an Championaten teilgenommen: Carla Brunner 
(an MV anwesend), Sina Casagrande, Teresa Stockar, Sophie Schiesser, Joëlle Bruni , 
Ben Vogg, Felix Vogg, Jasmin Gambirasio, Eveline Bodenmüller. Sie werden vom SEC 
mit CHF 400.- unterstützt. Da dürfte man schon erwarten, dass sie auch an der 
Mitgliederversammlung erscheinen. Künftig werden diese Beiträge nur noch an 
Anwesende ausbezahlt! 

 Das geplante Zusammenkommen mit Triple Action, One Fascination kam wegen 
unterschiedlichen Auffassungen nicht zustande.  
 

4. Jahresrechnung 2014, Revisorenbericht 
Christian Vogg hat die Rechnung geprüft, Rosmarie Niederers Arbeit wird mit Applaus 
verdankt.  
Aufruf: Bitte sucht alle Sponsorenmitglieder, damit auch künftig so viele tolle Trainings, Events, 
etc. angeboten werden können! 
Mitgliederbeiträge bleiben unverändert und sind per Ende Februar fällig. 
 
5. Wahlen  
Keine Wahlen dieses Jahr. 



6. Jahresplan und Aktivitäten 2015 
 Am Karfreitag, 3. April 2015 findet der erste Outdoor-Event statt. Der SEC wurde vom 

IENA Avenches angefragt, ob sechs Helfer gestellt werden könnten. Als Gegenleistung 
erhalten wir 20 Gutscheine für die Benützung des Military-Gartens. Avenches ist eine 
wichtige Prüfung für uns alle, Helfer finden wird immer schwieriger. Bitte meldet euch 
(es können auch Personen aus eurem Umfeld helfen) bei Doris Weidmann – die 
Gutscheine sind den Helfern sicher! 

 1. Mai: Training und/oder Brunch auf der Hardwiese (Verschiebedatum 14. Mai) 
 1. oder 3. August: SEC-Championat 
 Tageskurse mit Rüdiger  
 Kombinierte Prüfungen mit oder ohne Gelände 
 Ranking und Erwähnung der Pferdebesitzer an den CC-Veranstaltungen in der 

Schweiz und international. 
 
 
7a: Monitoring von CC Pferden (englisch) von Olivia Lorello 
Olivia Lorello, amerikanische Tierärztin, die am Vet-Check-Programm in Avenches aktiv ist, 
erläutert rück- und ausblickend die gemachten Vet-Checks mit CC- und Endurance-Pferden 
und deren Resultate und Beobachtungen. Das Programm wird 2015 weitergeführt. 
 
7b: Projekt „Interaktion Reiter-Pferd“ (Actiontypes), vorgestellt durch Nicole Basieux  
Nicole Basieux hat den ersten Teil der vom SEC bezahlten Ausbildung im Herbst besucht und 
wird dieses Jahr zertifiziert. Wie kann ein Trainer einen Schüler besser unterrichten - indem er 
auf den „Lerntyp“ des Schülers eingeht. Nicole wird mit einfachen Tests herausfinden, zu 
welchen „Typen“ wir Reiter gehören, wie wir am besten aufnehmen und schliesslich umsetzen 
können, damit die Reiter-Pferd-Interaktion möglichst erfolgreich wird. Es können bereits 
Termine ausgemacht werden mit Nicole: basieux.n@gmx.ch / 079 502 63 03. Diese sind für 
SEC-Mitglieder gratis in Avenches; extern werden Fahrspesen verrechnet. Reiter, die am Vet-
Programm mitmachen, können beides kombinieren.  
 
8. Diverses 
Andy Peterhans machte den Vorschlag, dass der SEC ein Facebook-Profil eröffnet. Dieser 
Vorschlag wird angenommen. 
 
Beat Sax schlägt einen Workshop vor, um die neuen FEI-Dressurprogramme unter die Lupe zu 
nehmen (wie damals, als in Dielsdorf Markus Graf die von seinen Schülern vorgerittenen 
neuen Programme kommentierte). 
 
Dominik Burger stellte drei Ideen vor: 

 Synergien nutzen: Um die Anzahl von CC-Prüfungen nicht noch weiter schrumpfen zu 
lassen, könnten an Kombinierten Prüfungen (sofern noch welche stattfinden) 
Dressur/Springen geritten und am nächsten Tag an einem anderen Ort das Gelände 
geritten werden. Das Konzept 2-Tages-Event könnte grundsätzlich auch helfen, 
Prüfungen zu organisieren. Infrastrukturen für Dressur/Springen (oder nur Dressur) gibt 
es viele. Geländeplätze (mit oder ohne Springen) ohne Dressurvierecke gibt es auch – 
wieso also nicht zwei Plätze kombinieren?! 

 Clinics: Im Ausland werden oft „Clinics“ angeboten, wo eine Koryphäe mit ein paar 
Pferd-Reiter-Paaren arbeitet und viele Reiter als Zuschauer anwesend sind und vom 
Zuschauen und Zuhören  lernen. Wenn CC-Koryphäen in die Schweiz geholt würden, 
könnten diese dann auch an internationalen Turnieren um Rat gefragt werden. 

 Die Indoor-Wintertrainings in Avenches kombinieren mit einem erweiterten Angebot, 
z.B. einem Dressurtraining. So kann, wer die Reise nach Avenches auf sich nimmt, 
gleich doppelt profitieren: von einem Indoor-Geländetraining und einem 
Dressurtraining.  

All diese Ideen werden im Vorstand weiter diskutiert und entsprechend kommuniziert. 
 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung ging es beim Fondue zum geselligen Teil über. 
  


